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Mißglückter englischer Landungsver¬
such an der ftandrischen Küste.

5 englische Kreuzer. 2 Zerstörer tut» zahlreiche
Torpedoboote versenkt.

WTB . Berlin,  24 . April . (Amtlich.) In der Nacht
vom 22 zum 23. April wurde ein groß angelegtes und mit
rücksichtslosem Einsatz geplantes Unternehmen eng¬
lischer Seestreitkräfte gegen unsere flau drr-
säien Stützpunkte vereitelt.  Nach heftrger Bene¬
tzung von See aus dmngen unter dem Schutze emeS Achten
Ich' eiers von künstlichem Nebel Kleine Kreuzer,  bc-
«leitet von Zerstörern und Motorbooten , ber Ostende und
Zkeb ^ ügge  bis unmittelbar an die Küste vor m derAb-
-ickr die dortigen Schleusen und Safenanlageu zu z.-rftoren.
Gleichzeitig sollte nach Aussage von Gefangenen ern° Abter-
llluq von 4 Kompanien Seestreitkräfte die Mole von ^
b-ügge bandstreichartig besetzen, um alle aus ihr uê m uchen !
baulicheir Geschütz- und Kriegsgeräte sowre dre :m oaren be¬
findliche,. Fahrzeuge zu vernichten. Nur etwa 40 von
ihnen haben die Mole betreten.  Dre,e ;md .e .s
tot,  teils lebend in unsere Hand gefallen. Auf der schmalen
hohen Mauer der Mole  ist von beiden Seiten mit a ns; er¬
ster Erbitterung gesochten  worden , %on  am
Angriff beteiligten englischen Seestrertkraften wurden dre
<NKreuzer „Jphigenia ", „Intreprd r . r. s
und zwei andere  leichter Bauart , deren Namen unbe¬
kannt sind, dicht unter der Küste v e r s e n kt , ferner wurden
zwei Zerstörer  und eine größere Anzah . von
Torpedobooten  durch unser Artillerrefeuer zu m
Zinken gebracht.  Nur einzelne Leute der Satzung
Ernten von uns gerettet werden. Außer erner durch Tor-
^ .dotrcsser verursachten Beschädigung der Mole )ino urt|e.c
Hasrnanlagen und Küstenbatterren völlrg ûnver,ehltz Bon
«niesen Seestreitkrästen erhielt nur em Torpedoboot Be¬
schädigungen leichter Art . Unsere Menschenverluste,rnd ge-

Der Chef des Adnriralstabs der Marine.
WTB . Berlin.  24 . 2lpril . (Amtlich.) Aus der vom

rdten  Lord der englischen Admiralität Sir Ene Ged des
imwrteryaus gegebenm Erklärung über die ^ miehmung
qeaen Ostende und Zeebrügge schemt man heraus .eien z
wllm daß sowohl in Ostende, ganz besonders aber m Zee-
brL dal beabsichtigte Ziel - AbsGießmrgd ^ Hai-m -
erreicht worden sei. Temgezennber wrrd hiermrransdrln
lick iritaestellt , daß die Seckriegfuhrung von der
flandrischen Küste aus  durch die englische Unterneh-

- immg in 'keiner Weise gestört ist.

Die deutschen amtlichen Berichte.
Berlin,  24 . April adenvs ;W. B Amtlich)

Pon den Kriegsschauplätzen nichts Neues.

WTB . Trotzes Hauptquartier , 24 Apnl (Amttich)
Westlicher Kriegsschauplatz.
»uf dem Schlachtselde an der Lys »nd an der r-on.n.

blieb di- Gesechtstätigkeit aus örtliche Kampfhandlungen
beschränkt Nördlich von Bailleul erstürmten wrr die

' Nloeaelüoek  und nahmen hrer Franzosen
e-iquern Oestlich von Bailleul wiesen wir englische Angriffe

- - starte Lrstöße des Feindes nordöstlich von Bethun
wurden in unseren Vorpostenlmren zum '
bracht.  Vorfeldkämpfe an dreien stellen der ubrrgw. chrrnr

. blockten Gefangene  ein . r» von der
Rittmeister Freiherr von ^rchthofen  rs ^ ^

I eines Gegners »ber dem En Bê '^m st
Somme nicht zurückgekehrt. Nach englischen Beri ..,tm ist
er gefallen.

Inland:  Die unter' dem Befehl des Generals von
dre Goltz stehenden Truppen haben dre Ersenbahn^ m-

- punkte Nyvinge und Ruschimaekr genommen und nö. dl ch
von Lanti die Verbindung mrt der frnnr . chrn

?l‘Ä bet Stint h- h» bi. W »- di- * *»
E S - jch Sims . rOMI  et « <L . m,onnrti . nn « -r

Ludendorff.

Der Heldentod v . Richlhofen « .

WTB . London,  23 . Ülpril. Meldung des Reuttchhen
Büros . Der folgende Bericht über den Tod Richthos - ns
ist von dem offiziellen Kriegskorrespondenten betV  •

Truppen in Frankreich eingeMngn . Rrchth l
L L °rn - b i ch° >i e n °,s»
diesseits der austral .schen Front flog. TreKug l r.,n
ist wahrscheinlichvon Öeni 2  o6aefStt ‘ roin.terie der australrschen Feldartril >.rre avgefeue
Ricktluffen fiel am Ende eines Kampfes  zwrschen , ,
^Ätschen Geschwadern, bracher ^ Flreger ^ st de
Meinung daß er Richthosen abge,ch°s,en hat . Di.

MeisterMeqer stürzte nieder. Das Flugzeug ging krachend
in Stücke Nur eine Kugel wurde in Richthosens Körper ge-IN • . . . ninnoSriiKfim'ind aerave
funÄuSie ^ in die linke Seite eing-drmrgm und *xm
Aurd' >as Herz gegangen. Bis zur Feststellung von Richt-
bÄ - ' r -d h« t° ma» nicht » tonnt , da» « sich wn ,-m
berühmtes Flugzeug gehandelt hatte . Die Per; onnchbeit ließ
sich nach den Papieren und der Uhr des Getöteten deu.lich
feststellen.

Neue H-Boot -Erfolge.
3« « 62 Tanne « versenkt.

WTB . Berlin,  23 . April . (Amtlich.) Eines unserer
U-Boote, Kommandant Kapitänleutnant Kolbe,  hat m
der vergangenen Woche im Sperrgebiet um ^ Azoren und
bti Cen Kan- risch-n Inseln 11 ® « mp,bjj ?,« 1 .' „fj
2 Fischdampsermit insgesamt 3 0 6 l, 2 Br .-R .-^.. vrr,en.
— Tie sür unsere Feinde bestimmten Ladungen  der
Schrfsc waren zum Teil unmittelbar für den mil,tari-
scheu Gebrauch  bestimmt . Sie bestanden unter anderem
a?Ä0 T. Erz, 6900 T Salz , 860 T. « °Bk 8A>T. Palmo .
250 T. Palmkernen , 4000 T . Kohlen 4000 T - tuckgutz
die runter vor allem Lebensmrttel , stacheldraht , êder usw.
Für die deutsche Kriegswirtschast wuroen 12 lederne Trerb-
rirmcn von je 100 Meter -Länge in die Hermat zurullgebracht

Die schweren englischen Verluste.
WTB B c r l i n , 23. April . Bei Nieuwekerke haben die

englischen Brigaden 178, 176 und die 59 Dwi,r °n sehr
schwer geblutet . Die Artillerie der 59 . Divl,i0»
w u r d e r est l o s a u s g e r i e b e n. Tie Gesamtverlust, der
aenanaien Brigaden waren so hoch, daß diese fa, . n . u
äuiaestellt  werden mußten , « o kehrte z. B . das 216.
Retts - und Derby-Regt . der 178. Brigade unt nur .K) Mann
aas der Schlacht zurück. Der Ersatz dieser Brigaden oestan.
qrößtrnteils aus ungenügend ausgebiloeten l ^ ahrigen Leu-
tta . 19. Division hat das deutsche Artillerieseuer entsetz¬
liche Verluste zugefügt. Alle Rückzugsstratzen  lagen
derartig unter dem deutschen Feuer , daß tage¬
lang keine Verpflegung herangebracht  werde»
konnte. Beim Einsatz im Meesen-Abschmtt wurden vi, s7.
und 58 . Brigade säst völlig ausgerleben.  Ihre
Verluste betragen etwa 75 Prozent . Von einer Kom¬
panie kehrten nur zwei Mann zuruck.  D -e,. bei¬
den Brigaden wurden am 13. April durch )ungen Ersatz not¬
dürftig aufgefüllt und schon am Abend dieses Tage- etwa
2 Km. östlich des Kemmelberges wieder erngeietzt.

Niederlande.
WTB . Haag,  24 . Älpril. Das Korrespondenzbüro teilt

mit : Hier waren in den letzten Tagen beunruhigende
Gerüchte  über ein angebliches Ultimatum  a,eut,ch-
lands an die holländische Regierung im Umlau, , wonach
Deutschland gedroht haben soll, unsere Hä;en zu oe;etzen,
wenn wir nicht gewissen deutschen Forderungen Nachkommen
tvürden. An maßgebender Stelle weiß mau nichts  von
einem derartigen Ultima mm.

Grostrnstl ' Nd-
WTB Rotterdam,  23 . April . Nach dem Nieuwe

R'otterdamschen Courant berichtet der Moskauer Korrespon¬
dent der Daily News vom Freitag : Die zunehmend. Macht
der Sowjetregierung  ist aus dem MißliNH. n der
letzten Versuche, Streitkräfte gegen die -- owietreg .erung ins
Feld zn bringen , ersichtlich. D,e dem Sow ;ct kindlichen
Truppin . die letzte Woche bei Notscherkask im̂ Don-Gebret er¬
schienen sind, wurden zersprmgt und die ^ ow;e. .' b htrr-
schen die Lage vollkommen. Die von Geneml Kornilow
aiife.estellten Banden haben, obwohl ste gut bewaffnet diszi¬
pliniert und ausgerüstet waren , eme schwere  Ni -. , er-
laae  erlitten . Selbst Semenow war trotz ber ch.-ft, die
er vom Auslande erhielt , beim letzten Angriff vie. ^ ayer
als bei den ftüheren . Gerüchtweise verlautet , datz « emenow
uno Kvmilow gefallen seien.

Amerika.
m st e r d a m , 23. April . Reuter meldet aus Ncwtzork:

Guatemala,  das voriges Jahr die Beziehungn zu
Deutschland abbrach, erklärt jetzt es nehme gegen d.e euro¬
päischen Kriegführenden dieselbe Haltung em w^ die Vei-
einigten Staaten . - Wenn das eine Kriegserklarung an
die Mittelmächte sein soll, dann nur her daMtz daß w. s e
zn den übrigen legen können. An amtlicher « teile ist übri¬
gens von einer derartigen Erklärung Guatemalas nichts be¬
kannt. , . .

WTB ^ o n d on , 22. April . Meldung des Reutenchen
Büros . Daily Mail berichtet aus Rewhork vom 21. AprU,
daß das Learft -Blatt „Deutsches Journal -em Er-
sä, e i n e n e i n g e st e l l t hat . Es machte sich m der .etz.m
axit im ganzen Lande eine gesteigerte Femdzeligkrt- gegen
die Zeitungen in deutscher Sprache bemerkbar. An einigen

Stellen verboten die städtischen Behörden den Verkauf' b«
deutschen Zeitungen . Man glaubt , daß auch die New.)o. kir
Staatszeitung ihr Erscheinen einstellen werde und datz dem¬
nächst überhaupt keine deutschen Blätter mehr herauskonmren
würden.

Oesterreich -Ungarn.
WTB . Budapest,  23 . April . Die Budapester organi¬

sierte Arbeiterschaft veranstaltete heute nachmittag einen
dreistündigen Demonstraticnsstrei?  zugunsten des
allgemeinen Wahlrechtes. In sämtlichen Betrieben ruhte di-
AAeit . Tie elektrischen Straßenbahnen stellten den Ver¬
kehr ein. Kaffeehäuser, Restaurants , sowie die mefften Ge-
schästsläden wurden geschlossen. Am Stadtwaldchen Md
eme ?!rbciterversammlung statt , ungefähr 100 000 Arbe.
te- maen in das Stadtwäldchen . Die Parteiführer hielten
Reden und die Versammlung nahm eine Resolution an
worin das allgemeine Wahlrecht gefordert wird^ UÄ -o Uhr,-orbmiitaas war die Veriammlung beendet, und d.e Teu
nehmet zerstreuten sich. Nirgends kamen Ruhestörrmg-m
vor.

Die Stenervorlage « .

Bon der gestrigen ersten Steueraussprache im Reichs
tage gewann man laut Lokalanz. den Eindruck, daß di- Ge¬
setze, wenn auch mit wesentlicher Veränderung , angenmu.-. n
werden würden, und datz der Reichstag ledenfalls die .poje
der verlangten Summe nicht zu beanstanden gedenkt.- Der
Vorwärts bezeichnet es als eine angenehme UeberraEug-
daß der Sprecher des Zentrums den Ausbau der Erb,chaftS-
sreuer und die sofortige Erledigung der Kri - gS-
oewinnsteuer  verlangt . Wie die Boss. Ztg. meint , werde
die Haupttätigkeit der Kommission darm bestehen eine Be-
sreuerung des Besitzes  zu finden, mit der ,ich der
Bundesrat abzufinden vermöge. Besonderes Interne , so
schreibt die Germania , muß dem Ausblick begegnen, um be
Rcichsschatzsekretäraus die nach dem Kriege m AEcht
stehende große Finanzreform warf , wobei er schon den AoS-
lmu der R ei chs er b scha s t s ste u er «nkundigte wah¬
rend er in den Monopolen nicht das viel gepnesene Allheil¬
mittel sieht. ->

Teleph».lisch» Nachrichten. -
Ehrung de « Grafen Czernin.

Berlin,  25 . April . Das Berl . Tagebl . berichtet aus
Wien : Im Wiener Gemeinderat wird eine Ehrung
des Grasen Czernin geplant . Er soll das Ehrenbürger-
r e cht erhalten.

Die Parteiführer bei v . Kühlman « .
Berlin.  25 . April . Wie das Berl . Tagebl. crlährt,

peabücktigt Staatssekretär von K ühlmann  nunmchr die
Parteisührer des Reichstages zu emer Aussprache  zu
empfangen.

Japan.
Tokio  25 April . Der Minister des Auswärtigen

Motovo ist zurückgetreten.  Der Minister des In¬
nern Goto  folgt ihm im Amte.

Aus Provinz und Nachbargebielen
Hinweis . Am 25. April 1918 ist ein kleiner Nachtrag

zu der Bekanntmachung vom 1. Juli 1917 betreffmd Be¬
sch laanabme  und Bestandserhebung der deutschen
Schafschur  und des Wollgefälles bei den deutschen Ger¬
bereien erschienen. Der Wortlaut der BeÄnntmackung .mro
im heutigen Kreisblatt veröffentlicht >wd ,st aus den Burger-
meiüerämtern einzusehen. ,

Dc« Empsäugern von Hecrcsdezugen ist vrelleicht
nicht begannt, daß sie ihre Bezüge bereits vor dem eigent¬
lichen Fälligkeitstage bei der Postanstalt abzuhelcn haben,
^ic Auszahlung an diejenigen Bezreher, denen der N̂ er
cang der Zahlungen aus die Postanstalten von rbrer Pen-
sionsregelunasbehörde (Regrerung ) mrtgeterlt worden ist, er
folgt am 29. oder wenn dieser Tag ein Sonn - oder F. iertag
ist bereits am 28. des vorhergehenden Monats.
^ Kommunallandtag . Das Verzeichnis der Vorlagen
rür dm 52. Kommunallandtag weist bis jetzt 38̂ Nummern
auf darunter folgende von größerem Interesse : Antrag de»
L-andesausschusses, betr . die den Mitgliedern des Kommunal-
landtaqes , des Landesausschusses und der Bezrrkskomin̂ -
iionen sowie den Beamten des Bezirksverbandes Z» gewah¬
renden Tagegelder, und einen Vertrag , betr . Ucbernahme der
Fürsorge ftir die infolge des Krieges aus den fernd.rcheu La -
Srtb » btuWtn K- l- nien iatüctjttebtlen an» » 4
zurückkchrenden deutschen « taatsangehöngen , Ver. rag oetr.
Verwendung der aus den Obstverkäufen der WegebauderiM-
wnq erzielten Einnahmen ; Vertrag , betr . nn Angebot des
Gener-alunternehmers Philipp Bolke zu Berl^ Schöneberg.
betr . die Kleinbahn « clters -Hachenburg, Antrckg, betr. Ver



zrnftuig der Schadenvergütungen ans der Nass. Brandder-
sichermigsanfialt, deren Auszahlung durch den Krieg ver-
zöqert lvird ; Vorlage, betr . den Ausbau der Nass. Leben»-
Versicherungsanstalt zu einer Hessen-Nassauischen öffent¬
lichen Versicherungsanstalt;  Vertrag , betr . Kriegs-
beschädigten-Fürsorge ; Vertrag , betr . die Nassauische Scke-
dclAngsgesellschaft;  Vorlage , betr . die Beteiligung
des Bczirksverbandes an der ostmärkischen Kolonisation;
Vorlage^ betr . die gemeinnützige Möbelversor-
guugsgesellschaft  für den Regierungsbezirk Wiesba¬
den; Antrag der Direktion der Nassauischen Landcsbank auf
Abänderung des §, 2 Abs. 1 der Vertvaltungsbestimnrungcn
für die Ross. Landesbank und Nass. Sparkasse dom 28. Avri!
1903.

Npfclwcinpreise Die Bezirksstelle für Gemüse und
Obst für den Regierungsbezirk Wiesbaden hat bei dem Kgl.
Preuß . Landesamt für Gemüse und Obst den Antrag aestestt,
die Apselweinpreise bei der Abgabe an Berbrauch 'r durch
Gastwirte , die Selbsthersteller des Apfelweins find, auf
1 Mark je Liter herabzusetzen. Es wird damit einem be¬
rechtigten Wunsche der Verbraucher entsprochen und auch
die Erzeuger werden bei diesem Preise ihr gutes Auskommen
finden.

Verteilung von Leinennähzwirn . Die Reichsbe-
kleidnngsstelle veröffentlicht eine Bekanntmachung über Ver¬
teilung von Leinennähzwirn. Mit Rücksicht auf die geringe
zur Verfügung stehende Menge können nur Verbraucher;,
nicht auch Verarbeiter , berücksichtigtwerden »nd auch nur
solche Verbraucher, die nach näherer Bestiminung des Kom-
mnnalverbandes infolge ihrer wirtschaftlichen und sozialen
Lage durch besonders starke Inanspruchnahme ihr -r Kleidung
tz. B. durch schwere Arbeit ) den Zwirn zux Zi-.staudhaltung
der Kleidung besonders nötig haben. Diese Verbraucher er¬
halten vom zuständigen Kommunalverband r cima Bezugs=
ausweis ausgestellt und müssen sich bei einem der vom Kom-
munalverbande bekanntzugebendenKleinhändler in die Kun-
denliste eintragen und ihren Bezugsausweis abstempeln
lassen. Tie Kleinhändler sind verpflichtet, die Kundenlisten
beim zuständigen Kommunalverbaude einzureichen und er¬
hallen von diesem eine Bezugsberechtigung ausgestellt , die
der Kommunalverband an die zuständige Bezirksstelle wei¬
terreicht. Die Bezirksstellen sind die gleichen »ule bet der
Verteilung von Baumwollnähfäden . Sie liefern die in der
B-zsgsbercchtigung angegebenen Mengen au di-' Kleinhänd¬
ler. Diese haben den in ihre Kundenliste eingetragenen Ver¬
brauchern die auf sie entfallenden Mengen gegen Abliefe¬
rung des Bezugsausweises zu dem vom Kommunalverbaude
veröffentlichten Einheitspreise auszuhändigen.

:!: Arveiterentlassungerr bet Betrievseinschrän-
kungcn . Die Kriegsamtstelle C ob lenz  teilt mit : In der
letzten Zeit sind mehrfach durch Betriebseinschränkungen
Entlassungen von Arbeitern und Arbeiterinnen eingetreten.
Auch in solchen Fällen ist dem zuständigen Einberr .-fungs-
Aurschuß innerhalb drei Tagen von der erfolgten Entlassung
Hilssdienstpflichtiger Mitteilung  zu machen.
gemäß 8 12 der Bundesratsverordnung vom 13 Rov. 1917
(R.-G -Bl . 1040). Dementsprechendbehalten auch die Straf¬
bestimmungen bei schuldhafter Unterlassung ihre Kraft . Die
Mitteilung der Enllassung von Wehrpflichtigen  ist
aus dem üblichen Wege an das Bezirkskommando zu machen.

Montabaur , 23. April . Das genaue Ergebnis der
bet sämtlichen Zeichnungsstellen des Unterwesterwaldkrefies
getätigten Zeichnungen auf die 8. K r i e g s a n l e i h - beträgt
4 26140C Mark . Es übertrifft das Ergebnis der letzten An¬
leihe um 764 000 Mark oder rund 22 Prozent.

;!; Koblenz , 24. April . Die Wanderausstellung
der En'atzsohlen-Gesellschaft, der vom Reichswirtschaslsamt
zur Sohlenbeschaffung  und Sohlenerprobung eigens
bestellten gemeinnützigen Kriegsgesellschaft, wurden am 24.
April ci vormittags 11 Uhr eröffnet . Die Ausstellung rst
in der Zrit von 10 bis 1 Uhr vorm, und 3 bP 7 Uhr nachm,
zu besichtigen. Eingehende Führungen finden alle volle
Stunden statt.

Aus Bad Ems und Umgegend.
, Beförderungen . Der Unteroffizier Köpper von hier,

bei einer Maschinengewehr-Schule im Westen, wurde zum
Sergeanten befördert. — Der Unteroffizier Nikolaus Lehmler
ans ^Welschneudorf, Neffe von Frau Martin Daubach Ww.
hier, wurde aus dem rumänischen Kriegsschauplätzezum Ser¬
geanten befördert.

e Eisernes Kreuz Fahrer Wilhelm Schäfer, Sohn
von Landwirt Karl Schäfer, erhielt in Rußland das Eiserne

-Kreuz.
e Eisernes Kreuz Fahrer Toni Albishausen , in einem

Jnf .-Rcgt . im Westen, erhielt das Eiserne Kreuz 2. Kl.
r. Kampf in Lüften . Der Kampf in den Lüsten. Sv

lautet das Thema, das Oberleutnant Krause in einem Vor-
ttag am 27. Llpril, abends 8 Uhr im Kgl. Kurtheat -r be¬
im ndr ln wird . Der von der Kurkvmmission veranstaltete
Vortrag dürfte umso weitgehendem Interesse begegnen, als
die Luftkämpfe in den letzten Wochen an Bedeutung für die
Kmnpfentscheidung zugenommen haben . Zudem ist Herr
Oberleutnant Krause als vorzüglicher Redner, der sehr inter¬
essant und packend zu schildern versteht, Ein zahlreicher Be¬
such dürfte zu erwarten sein.

Aus Nassau und Umgegend.
: !; Hömberg , 23. Llpril. Christian Born von Ĥomberg,

aus dem westlichen Kriegsschauplatz, erhielt das Eiserne
Kreuz und wurde zum Gefteiten befördert.

zrbeumittklvllteiliw-.
Marmelade , 250 Gramm auf Nr . 9 der LebenSmittel-

bezugSfcheinc. Verkäufer : Inhaber der Kundenlisten.
BerkaufStag : Freitag , den 26 . dj». Mrs.

Eier,  ein Stück, auf Nr . 5 der Eiermarke. Verkäufer:
Neidhöfer, Wilhelm« und Bräutigam.
v «d E « S, den 24. April 1918.

Verbrauchs, «ittelamt

Persoue«starrdsa«fnahme.
Am Donnerstag, den  2 . Mai  l . Js . findet eine !

Pcrsoncnstandsaufnahme für die Aufstellung der Lebens- (
mittelregister im Verbrauchsmittelamt statt . Die ersorder j
lieben Formulare werden den Haushaltungsvorständen recht- j
zeitig zugehen und vom 3. Mai l. Js . ab wieder abgeholt
tverben. Die sorgfältigste Ausfüllung der Formulare wird
jedem Haushaltungsvorstand zur besonderen Pflicht gemacht

Bad Ems,  den 25. April 1918.
Ver Magistrat.

Bohnenstangen.
Mrutag , den 29 . lfd.  Mts ., Vvrmittozs  16 !

Uhr  ansangend , kommen im hiesigen Stadtwalde Distrikt ,
Kleiner Hunert

3390 Stück ^ ichten-vohnenftange « 4 . Klasse i
gegen Zahlungsausstand zur Versteigerung. Die Bersteize- i
rung beginnt im Talweg Hunert unweit der Denzerheide !
bei Holz Nr . 1. »

B a d E m s , den 24. April 1918.
Der Magistrat.

BdmiilmaLung.
Die Steigerer werden darauf aufmerksam gemacht, daß

die Promenadenwege in der Westersbach nach dem 30. d-L.
Mts . zur Holzabfuhr nicht mehr benutzt werden dürfen und
die Abfuhr zu beschleunigen ist.

BadEms,  den 24. April 1918.
_ Der Magistrat.

Eintragung in die Fremdenbücher und
Fremden- Anmeldung.

In letzter Zeit geuiachte Wahrnehmungen haben er¬
geben, daß Fremden Zimmer überlassen wurden , ohne daß sie
einen Meldezettel ausgefüllt oder sich vorher im Fremden¬
buch eingetragen hatten . In andern Fällen gaben Hotel¬
gäste dem Hotelpersonal ihren Namen an, der dann von
diesem eingetragen wurde. Auf diese Weise kommen ein¬
zelne Personen gar nicht zur Meldung oder unter ratschen
Namen, indem von ihnen von vornherein ein falscher Nam°n
angegeben wird, oder ihr richtig angegebener Name seitens
des Hotelpersonals beim späteren Eintrag mit anderen
Namen verwechselt wird.

Nach der Verordnung der Kommandantur Coblenz-
Ehrenbreitstein vom 21. 2. 1917 haben Reisende, ausgewim-
men Jugendliche unter 16 Jahren , die sich in Begleitung
Erwachsener befinden, sich sofort nach Ankunft in die seitens
der Gastwirte und aller derjenig-n, welche Fremde gegen
Entgelt beherbergen, zu führenden Fremdenbücher eigen¬
händig  leserlich einzutragen rmd zwar nach:

Vorname, Familienname Staatsangehörigkeit , Wohnort
nebst Straße und Hausnummer , Geburtsort , Geburts¬
datum , Militärverhältnis , Stand , letzten Aufenthaltsort,
voraussichtliche Dauer des Aufenthaltes und Zweck der
Reise.

Fallche Angaben bei der Eintragung sind strafbar . Der
Leiter des Gasthauses usw. hat die Reisenden auf diese Ver¬
ordnung und die Strafandrohung hinzuweisen und ist dafür
verantwortlich , daß die Eintragung in das vorgeschriebene
Fremdenbuch erfolgt . Im übrigen wird auf den Inhalt der
Verordnung vom 21. Februar 1917 hinoewiesen.

Nach der weiter ergangenen Verordnung der Komman¬
dantur Coblenz-Ehrenbreitstein vom 22. 2. 1917 sind alle
Personen, In - und Ausländer , gleichviel ob sie in Gast¬
häusern, Pensionen, Herbergen, möblierten oder unmöblier¬
ten Wohnungen oder Zimmern oder als Gäste in Privat¬
häusern usw. dauernd oder vorübergehend Wohnung neh¬
men, spätestens innerhalb 12 Stunden nach ihrer Ankunft in
dem Gasthaus usw., auch dann , wenn sie bereits wieder ab¬
gereist sein sollten, vom Gastwirt usw. durch den vorge¬
schriebenen Meldezettel der Polizeiverwaltung anznmelden

Zuwiderhandlungen werden mit Gefängnis bis zu einem
Jahre , beim Vorliegen mildernder Umstände mit Haft oder
Geldstrafe bis zu 1500 Mark bestraft.

B a d E m s , den 20. April 1918.
Die PolizcivermaltuuG

Lebensmittelsteve für den Stadtbezirk Diez
Freitag , den 26 . April:
Verkauf von : 250 Gramm Marmelade  gegen Ab¬

schnitt 12, 125 Gramm Graupen  gegen Abschnitt 13 der
Lebensmittelkarte in allen Geschäften.

G e m ü s e - K o n se r v e n in Dosen gegen Eintrag in die
neae-r Haushaltungskarten in allen Geschäften.

Fleisch und Fleischwaren.  Verkaufsstellen in
dieser Woche die Metzgereien Lotz, Quirein , Sterke ! und
Thomas.

Samstag , den 27 . April:
Ein E i gegen Abschnitt 5 der Eierkarte in den bekannten

Verkaufsstellen.
Butter  gegen den für diese Woche gültigen Abschnitt

der Fcttkarte in den bekannten Verkaussftellcn.
Umtausch der Brot - und Zuckerkarten.

Reihenfolge, welche genau einzuhalten ist : vorm. 8—9 Uhr
Bezirk A, 9- 10 Uhr Bezirk B, 10 - 11 Uhr Bezirk C, 11 - 12
Uhr -Bezirk T, nachul. 2 —3 Uhr Bezirk E, 3—4 Uhr Bezirk F,
4—5 Uhr Bezirk G, 5—6 Uhr Bezirk H.

Mitteilungen.
Die Ausgabe von Bezugsscheinen öezw. Karten für

Nährmittel für Kinder und Kranke, sowie altersschwache
Personen erfolgt künftighin Dienstags und Freitags.

Zwieback  gegen Bezugsscheine, welche von der Leber,s-
tnitrclstclle für Familien mit Kindern bis zu 6 Jahren sowie
für Kranke und altersschwache Personen ausgegeben werden,
bei Frau Euteneuer (Altstadtstr .)._

Donnerstag den 2. Mai d. Ir . findet in Diez
Kram- und Biehmatkt statt.

Die, , den 20. April 1918.
Der Magistrat.

Köoigl. Knrtbeater zn Bad Ems,
Samstag , den 27 . April 1918 , abends 8

Der Kampf in den Lüften.
Vortrag : mit Uchtbllder*

16*74von Oberleutnant Krause.

Logen und Orchestersessel M. 1.50 , 1. Sperrsitz M. j
2. Sperrsitz M. 0 75. Militärpersonen vom Feldwebel
abwärts u. Schüler zahlen auf die Sperrsitze 75 u. 50 Pfe
Karten sind bei Verwalter Bailly im Kursaal zu haben

Feinster gewäff. Stockfisch
prachtvolle blütenweiße Ware , das Pfund 1,60 M . ferne
eingetroffen bei £6237

Albert Kauth , Bad Ems.
Ein hervorragendes Fachblott seiner Art iß die

WK „St . Hubertus" (Anhalt)
Bringt gediegene Aufsätze über Jagd , Schießwesen, Hundezucht
wittschast, Mscherei und Naturkunde. Großartiger Bilders.

Wertvolle Kunstbeilagen.
= Wirkungsvolles Anzeigenblatt . _

Bezugspreis 2.80 Mark für das Vierteljahr. — Jede Postanstattmch
Buchhandlungnimmt Bestellungen entgegen.

, Probevummern . ..
vollständig kostenlos bitte zu verlangen von dem

«erlag des St . Hubertus (Paul Schettlers Erb«»
Aesellsch. m. b. H.), Cöthen (Anhalt ).

Lustige Blätter
Durch wundervolle Bilder und packenden Sext
das humoristische LeibblaLL

aller Feldgrauen und Daheimgebliebenen!
feldpokr - und Vrode - Hbonnemenre

monatlich nur Warst I, «v
bei allen Buchhandlungen und Poflanstalteo.

Verlag der Lustigen Blätter in Berlin SW . 88.

Mzeigen
können bis auf weiteres nur dann pünktlich er»
scheinen, wenn sie tagszuvor aufgeliefert werüea.
Hefchästssiunüen von 7V -— 1272 und 1— 6 V2 Uhr.

Salzgurken u.
Essiggurken

empfiehlt [€483
« . Biet , Bad Ems.

Werkzeugschlosser,
Maschinist

stellen sofort ein [6470
Nassauer Drahtwerk «, Werk
EmS Auswärt. Fahrtvergütung.

z bis 4
junge Burschen
für Landarbeit gesucht.

Leikert,
Hof Kirschheimersborn

bei EmS. [6473

KkllNtt-FkhklMg,
Sohn braver Eltern per sofort
in die Lehre grsuchi. [6466

Hotel zur Alten Post,
Limburg (Lahn).

1 Putzfrau,
1 Küchenmadchen
sofort gesucht.

Hotel
Monopol -Metropole,

Bad Ems. [6475

Zuverlässiges Mädchen
zu einjährigem Kind zum 1. Mai
nach auswärts (Nähe Loblenz)
gesucht. Krau Dr . Protze,
6476! Bad Ems , Mainzerstr. 10.

Tüchliges
Haus - n.

Zimmermädchen gesucht
Krau Bor « , Haus Laube,

Grabenftr . 58, EmS. [6471
Gutes , sauberes

Mädchen.
welches auch kochen kann, für
sofort oder 1. Mai in besseren
Haushalt gesucht. Wasch-
und Putzfrau vorhanden,
Zentralheizung . Angebote
mit Angabe früherer Stel¬
lungen erbeten an (6443
Kran Heinrich Schleif.
Burg Notstand, Rüderheima. Rh.

Gemüsepflanze «.
Wirfingpstanze « ,
«ohtrabiepflauze » .
Weitzkrauipflanzeu,
Rotkrautpflauze « ,
Römi !chkoylpstauze « ,
EeNeriepstanze « .
Lauchpfianze « ,
Tomatenpflauzen,
Tabakpflanzen.
Joh . Barth , Gärtner,

Bad EmS._ (6474
Kaufe ganze
Einrichtungen

sowie MSbel aller Art zu höchstes
Preisen. Kaulhaber . }

Coblenz . GemüSgaffe 4.
Karte genügt. (6431

Ein 6 Wochen altes
Ziegenlamm

zu verkaufen. [6418
Jäger , EmS, Coblenzerstr. 21-

Wir suche«
mlliiilMe Milstt
an' beliebigen Plätzen mit und ohne
Geschäft, behufs Unterbreitung an
vorgemerkle Käufer. Besuch durch
uns kostenlos. Nur Angebote voll
Selbsteigentümern erwünscht <»«•
den Verlag der [6473
Vermiet « .Verkaufs,er,trat«
Kranksurt a. M., Hansahans.

Piano
gebraucht, aber noch gut er¬
halten

zu kaufe«
gesucht. Offerten n. 0 . 103
an die Gesch. d. Ztg [6482

Möbliertes

Zimmer
mit Pension zu vermieten. Z«
erfragen in der GeschäftSst. [6477

Herrschaftliche

Wohnung
am liebsten Einfamilienhaus,
8 —10  Zimmer , per 1. Juli r"
kauten oder zu mieten gejocht.
Gest. aurf . Aagcbote u. N. 13£
an die Geschäftsstelle VS. Blatt«»
erbeten. [6442
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